
Gesellschaft zur Förderung des
Gymnasiums Altenholz e.V.

Protokoll der Mitgliederversammlung
vom 17. März 2008

Zeit: 20.08 – 21.23 Uhr 
Ort: Schulbibliothek des Gymnasiums
Teiln.: s. Anwesenheitsliste 

TOP 1: Begrüßung
Frau Dr. Kahl begrüßt die Anwesenden. Zur Mitgliederversammlung ist fristgerecht geladen 
worden. Sie ist beschlussfähig.

TOP 2: Genehmigung des Protokolls vom 9.5.2007 und der Tagesordnung
Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 9.5.2007 wird einstimmig gebilligt.
Die Wahl von Kassenprüfern wird neuer TOP 7, alle weiteren verschieben sich entsprechend. 
Mit diesen Änderungen wird die Tagesordnung einstimmig genehmigt.

TOP 3: Bericht der Vorsitzenden über das abgelaufene Geschäftsjahr 2007
Zunächst stellt Frau Lange die Entwicklung der Mitgliederzahlen dar (Anlage I) und verweist 
auf  den  hohen  Organisationsgrad  des  Vereins  an  der  Schule:  Gut  80  % der  Eltern  sind 
Mitglied. Dennoch soll die Öffentlichkeitsarbeit weiter intensiviert werden – zumal auch über 
die Homepage der Schule (eigene Rubrik, Fotos).
Frau Dr. Kahl berichtet von der Vergabe des Förderpreises während der Schulversammlung; 
von der Verabschiedung von Frau Dönges an selber Stelle; vom Vertragsabschluss mit den 
Damen Knutzen und Siemering, die nun auf Basis ihrer Mini-Jobs gemeinschaftlich für die 
Leitung der Cafeteria verantwortlich zeichnen; vom Wechsel zum Steuerbüro Hoffmann, das 
ab April auch die Abrechnung der Cafeteria betreuen wird; schließlich von der Vorbereitung 
der Satzungsänderungen mit Hilfe eines Notars (s.u. TOP 10).
Als  ausgesprochen  erfreulich  wird  die  Zusammenarbeit  mit  allen  Gremien  der  Schule 
dargestellt.

TOP 4: Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2007
Herr  Dönges  stellt  ausführlich  die  finanzielle  Lage  des  Vereins  dar:  Anlage  II 
(Kassenbericht 2007). Gesondert hingewiesen wird auf ein Anschubdarlehen von 200 € für 
den Schulladen „Stift“ des Projektkurses von Frau Stender. Dieser trägt sich inzwischen und 
wird das Darlehen zurückzahlen können.

TOP 5: Bericht der Kassenprüfer
Frau Koszinski berichtet von der Prüfung der Kasse durch Herr Dr. Heinz und Herrn Lemke: 
Alle Einzelbelege ließen sich den Posten im Kassenbericht problemlos zuordnen. 

TOP 6: Entlastung des Vorstands
Auf Antrag von Frau Koszinski wird der Vorstand für das Geschäftsjahr 2007 einstimmig 
entlastet.
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TOP 7: Wahlen
Zu  Kassenprüferinnen  werden  einstimmig  Frau  I.  Thauna  und  (in  Abwesenheit)  Frau  S. 
Multhaup gewählt.

TOP 8: Bericht über Aktivitäten und Vorhaben der Ehemaligen
Herr  Dr.  Hansen  berichtet,  dass  die  Ehemaligen  2007  keine  Veranstaltung  durchgeführt 
haben,  für  den  Mai  2008  aber  mit  Frau  Hesse  wieder  eine  Berufsberatung  für  den  11. 
Jahrgang vorbereiten. Etwa 800 Ehemalige sind über die stay-friends-Plattform im Internet 
registriert. Inzwischen jähren sich die ersten Abiturprüfungen der Schule zum 30. Mal; Frau 
Görschen-Weller bereitet ein Treffen des ersten Jahrgangs aus Anlass dieses Jubiläums vor.

TOP 9: Planungen für das Jahr 2008
• Herr Borrmann stellt den Etatentwurf für das Jahr 2008 vor: Die Veränderungen unter B 

(Planmäßige  Ausgaben)  gehen  auf  Verschiebungen  im  Jahre  2007  zurück.  Unter  C 
(Anträge  der  Schule)  soll  ein  neues  Konzept  bei  der  Unterstützung  von  Fahrten 
eingeführt werden: Statt einer Förderung nach dem „Gießkannenprinzip“ sollen wirklich 
bedürftige  Schüler  auf  Antrag  (an  Herrn  Dr.  Wenners)  eine  deutliche  Unterschützung 
erhalten können,

o wenn sie sonst an einer Gruppenveranstaltung nicht teilnehmen könnten und 
o wenn die Mittel der Gemeinde für solche Fälle ausgeschöpft sind.

Als Ausnahme soll der aufwändige Kiew-Austausch weiter unterstützt werden.
Der Etatentwurf wird einstimmig gebilligt  - s. Anlage III (Etat 2008).

• Frau  Siemring  berichtet  über  die  Arbeit  der  Cafeteria:  Dort  sind  inzwischen  wieder 
Überschüsse zu verzeichnen, die in nötige Überholungen und Neuanschaffungen (Herd, 
Fenster für den Hofverkauf) investiert, an den Förderverein abgeführt oder als Rücklage 
verbucht werden. Die 20.000 € Eigenanteil für die Renovierung im Jahre 2006 können 
jetzt für eine begehbare Kühl- und Gefrierzelle ausgegeben werden.

• Die Festlegung des Förderpreises 2008 wird verschoben.

TOP 10: Diskussion und Beschlussfassung über Satzungsänderungen
Die bisherige Satzung (letzte Änderung 09.03.2004) gilt seit Gründung des Vereins im Jahre 
1973; sie hat sich prinzipiell  bewährt.  Die Vorschläge für  Änderungen (Anlage IV) sind 
allesamt Präzisierungen oder Anpassungen an die Erfordernisse, die Frau Dr. Kahl mit einem 
Notar  vorbesprochen  hat.  Sie  sind  in  der  Einladung  angekündigt  worden  und  werden  in 
Abschnitten  abgestimmt.  Es  erhebt  sich  kein  Widerspruch;  die  Änderungen  werden 
einstimmig beschlossen und werden mit Eintragung ins Vereinsregister wirksam.
Als  Termin  für  die  Neuwahl  eines  Vorstands  (nicht  aber  der  Kassenprüfer)  wird  die 
Mitgliederversammlung 2009 festgelegt.

TOP 11: Verschiedenes
./.

Altenholz, den 19.3.2008

______________________ ______________________
A. Borrmann, Schriftführer Dr. I. Kahl, 1. Vors.
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Anlage I : Entwicklung der Mitgliederzahlen (Frau Lange)

693 Mitglieder per Lastschriften 13.885,28 € 
(davon 71 neue Mitglieder) 

17 Überweisungen (davon 4 neue Mitglieder)         311,70 €

Summe = *710 Mitglieder 

* 71 neue Mitglieder mit Einzugsermächtigung
*   4 neue Mitglieder per DA bzw. Überweisung 
____
* 75

37 Rückläufer (unter Vorbehalt)
Widerspruch Mitgliedsbeiträge  -  814,25 €
Unkosten für Rückläufer/Kündigungen etc.  

Stand 2007: 673+19= 692 (somit 18 Mitglieder mehr gegenüber Stand: 2008) 
-entsprechen 53 Austritte 2007 unter Vorbehalt
 

Kontostand inkl. Übertrag aus 2006 vom 17.03.08: 20.355,42 €
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Anlage II: Kassenbericht 2007 (Herr Dönges)

Gesamtübersicht

Kontostand 31.12.2006
Einnahmen 2007
Planmäßige Ausgaben 2007
Ausgaben Schulanträge 2007
Zweckgebundene Spenden
Posten aus 2006, verbucht in 2007
Kontostand 31.12.2007

(A)
(B)
(C)
(D)
(E)

4.308,94
12.725,65
6.191,30
6.477,06
0,00
0,00

€ +
€ +
€
€
€ +
€

4.366,23€ +

A Einnahmen Eingang
A1 Einnahmen Mitgliedsbeiträge 13.138,17 €+
A2 Widerspruch Mitgliedsbeiträge 412,52 €
A3 Zusätzliche Einnahmen 0,00 €+

12.725,65 €+

B Planmäßige Ausgaben Bewilligt Abgerufen
B1 Theater 1.000,00 € 1.265,50 €
B2 Kulturelle Veranstaltungen 900,00 € 1.258,00 €
B3 Schülerbücherei 300,00 € 286,40 €
B4 Ehemalige 150,00 € 0,00 €
B5 Förderpreis 250,00 € 150,00 €
B6 Verträge (Münztel., KN-Abo, Internet, Pacht) 300,00 € 519,96 €
B7 Reserve 600,00 € 635,00 €
B8 FORUM 32: Druckkostenzuschuss 750,00 € 750,76 €
B9 Abiball 750,00 € 750,00 €
B10 Verwaltung 500,00 € 575,68 €

5.500,00 € 
6

6.191,30 €

C Schulanträge Antragsteller Bewilligt Abgerufen
C1 Hockeybande (für Verk. '06) Nagel 1.100,00 € 1.140,05 €
C2 Frankreich-Austausch Epinal FS Franz 550 € 550,00 €
C3 Sozialtopf für Probenf. Musik Matthias/Falk 1.000 € 0,00 €
C4 BigBand 11/07 Schlagzeugpr. Schuh 150 € 150,00 €
C5 England-Aust., Besuch in Ahz Borrmann/Schuh 350 € 350,00 €
C6 Kiew Weiß/Gast 1.400 € 1.400,00 €
C7 Video-Kameras Medien-Lotsen Bienemann 500 € 538,00 €
C8 Lizenz Photoshop Bienemann 300 € 399,01 €
C9 Präsentationskoffer Wenners 1.200 € 1.200,00 €
C10 Rücklage Cafeteria Kahl 1.500 € 0,00 €
C11 Bühnenverkl. (abh. von C10) Lutter 0 € 0,00 €
C12 Studienfahrt St12, Dublin Gast/Herrmann 250 € 250,00 €
C13 Studienfahrt St12, Holland Günther 250 € 250,00 €
C14 Studienfahrt St12, Wien Badenhop 250 € 250,00 €
C15 England-Austausch, Latein Lemke 550 € 0,00 €

9.350,00 €     6.477,06 €

D Spenden von FV -> ... Eingang Transfer Summe
D1 Bigband 3.773,00 € 3.773,00 €
D2 Sonstiges 949,00 € 949,00 €

4.722,00 € 
4

4.722,00 €
0,

0,00 €

E Posten aus 2006 Überhang Verbucht
Summe 0,00 € 0,00 €    0,00 €
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Anlage III: Etatentwurf 2008 für die Mitgliederversammlung

A Verfügbar im Geschäftsjahr 2008 20.000
B Planmäßige Ausgaben bewilligt '07 abgerufen '07 Vorschlag '08
1 Theaterbesuche v. Kursen/Klassen 1.000 1.265,50 1.300
2 Kulturelle Veranstaltungen (Kurzf.) 900 1.258,00 900
3 Schülerbücherei (Gast) 300 286,40 300
4 Ehemalige 150 0,00 150
5 Förderpreis 250 150,00 150
6 Münztelefon, Abos, Pacht etc. 300 519,96 500
7 Reserve (Vorh. während des  

Schuljahres)
600 635,00 600

8 FORUM 32: Druckkostenzuschuss 750 750,76 750
9 Unterstützung Abi-Ball 750 750,00 750

10 Verwaltung 500 575,68 500
Summe B 5.500 6.191,30 5.900

C Anträge der Schule 2008 Antragsteller beantragt Vorschlag
1 Frankreich-Austausch Epinal Matthias 480 s. C 6
2 England-Austausch: Latein (aus 07) Lemke 550 550
3 Studienf. LK Französisch nach Paris Matthias ??? s. C 6
4 Kiew-Austausch Gast 1.000 1.000

5 Probenfahrt 11-08 (3 BigBands)
- Verwaltungskosten f. Dozenten - Schuh 150 150

6 Fahrtenzuschüsse für bedürftige 
Schüler (Kasse Wenners) 1.000 1.500

7 Orchestermaterial (Noten) Matthias 300 - 400 400
8 Orchester-Polo-Shirts (z.B.10 Stück) Matthias 200 200
9 Leihgebühr A-Klarinette Matthias 100 100

10 Tenorsaxophon für BigBand Schuh 1.250 1.250
11 Schulcello Matthias 1.800 1.800

12 2 - 3 Klassensätze Atlanten FS Erdkunde
(Wellmann) 1.000 -1.500 1 Satz:       500

13 Laborwaage FS Biologie 
(Raav) 1.081,71 Anteil:      500

14 Hallen-Tischtennisplatten (4 – 5 x 
350 – 400 Euro)

FS Sport
(Nagel) 1.400 -2.000 1.600

15 Druckerschlitten für Druckerpresse FS Kunst 
(Multhaup) 351,65 350

16 Bühnenverkleidung + Vorhang-
garagen + Scheinwerfer

FS Darst. Spiel
(Lutter) 2.500 2.500

17 Schachmaterial (Uhren …) Dr. Höger 250 250

18 Fahrt der Schulmannschaft  zur 
Dt. Meisterschaft im Schulschach Dr. Höger 250 250

19 Aufwandsvergütung für 
außergewöhnliches Engagement Cafeteria 500 500

Summe C 13.400

Summe B + C 19.300
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Anlage IV: Anträge zu Satzungsänderungen

Satzung alt  (09.03.2004)   Satzung neu

§ 3   § 3
(1)    Der Mitgliedsbeitrag und dessen Fälligkeit werden von 
der  Mitgliederversammlung  festgelegt.  Die  Beitragspflicht 
beginnt  mit  dem  Anfang  des  Geschäftsjahres,  in  dem die 
Aufnahme in den Verein erfolgt und endet gemäß der in § 2 
festgesetzten Frist.

  (1) Der Jahresmindestmitgliedsbeitrag und dessen Fälligkeit 
werden  von  der  Mitgliederversammlung  festgelegt.  Die 
Mitglieder  sind  jederzeit  berechtigt,  höhere  Jahres-
mitgliedsbeiträge zu leisten. Die Beitragspflicht beginnt ….. .

§ 4   § 4
(2)  Die Mitgliederversammlung ist  das oberste Organ des 
Vereins.  Sie tritt  jährlich oder  auf  begründeten Antrag von 
zehn  Mitgliedern  zusammen. Sie  stellt  den  geschäfts-
führenden Vorstand und zwei Kassenprüfer. ...

  (2)  …  Sie  tritt  jährlich  -  möglichst  im  1.Quartal  des 
Geschäftsjahres  -  oder  auf  begründeten Antrag  von zehn 
Mitgliedern  zusammen.  Sie wählt  den geschäftsführenden 
Vorstand und zwei Kassenprüfer. …. .

(5) Die Kassenprüfer werden auf jeweils zwei Jahre gewählt.   (5)  Der  geschäftsführende  Vorstand  wird  auf  drei 
Kalenderjahre  gewählt,  jedoch  bleiben  die  Vorstands-
mitglieder solange im Amt, bis ein Nachfolger  gewählt  ist. 
Scheidet ein Mitglied des Vorstandes vorzeitig aus, ist das 
Ersatzmitglied  des  Vorstandes  nur  für  die  restliche 
Amtsdauer des Ausgeschiedenen gewählt. 
Die Kassenprüfer werden auf jeweils zwei Jahre gewählt.

§ 5   § 5
(2)   Die Einberufung aller Sitzungen der Organe des Vereins 
erfolgt  schriftlich  durch  den  Vorsitzenden  oder  den 
Schriftführer.  Die  Tagesordnung  ist  bei  der  Einberufung 
bekannt zugeben

  (2) Die Einberufung zu den Mitgliederversammlungen erfolgt 
durch  Veröffentlichung  in  den  Amtsblättern  von  Altenholz 
und  Dänischenhagen  sowie  auf  der  Homepage  des 
Gymnasiums  Altenholz.  Die  Einberufung  zu 
Vorstandssitzungen erfolgt schriftlich oder per E-Mail durch 
den Vorsitzenden oder den Schriftführer. Die Tagesordnung 
ist bei der Einberufung bekannt zu geben.

(7)   Der  Verein  darf  keine  Person  durch  Verwaltungs-
ausgaben,  die  dem  Zweck  des  Vereins  fremd  sind,  oder 
durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigen.

  (7) entfällt
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